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Aberglaube 

Ein als irrig angesehener Glaube an die Wirksamkeit übernatürlicher Kräfte in 

bestimmten Menschen und Dingen (z. B. Hexerei oder Talismane), unter anderem 

eine Vorstellung vom Wirken anthropomorph gedachter dämonischer Kräfte. 

Aberglaube findet sich im Leben und Handeln von Menschen in allen Kulturen und 

Zeiten. Es gibt solche Vorstellungen sowohl in kulturell allgemein anerkannten 

kollektiven Denkmustern und Riten, z. B. im Glauben an Glück oder Unglück 

bringende Symbole (Glückssymbole) oder in Spruchformeln (z. B. „toi, toi, toi“), als 

auch individuell. 

Weiterlesen 

 

Antisemitismus 

Als Antisemitismus werden heute alle pauschalen Formen von Judenhass, 

Judenfeindlichkeit oder Judenfeindschaft bezeichnet. Der Ausdruck entstand 1879 

als Eigenbezeichnung deutscher Judenfeinde um den Journalisten Wilhelm Marr. Er 

wurde seit dem Holocaust zum Sammelbegriff für alle Einstellungen und 

Verhaltensweisen, die Einzelpersonen oder Gruppen „den Juden“ zuordnen und 

ihnen negative Eigenschaften unterstellen, um die Abwertung, Ausgrenzung, 

Diskriminierung, Unterdrückung, Verfolgung, Vertreibung bis hin zur Vernichtung 

jüdischer Minderheiten (Völkermord) zu rechtfertigen. Vertreter und Anhänger des 

Antisemitismus werden „Antisemiten“ genannt. 

Weiterlesen 

 

Bewusstseinsebene 

Anders als „Bewusstseinsform“ impliziert der Begriff „Bewusstseinsebene“ eine 

Hierarchie oder auch eine Entwicklung der Bewusstseinszustände und wird somit nur 

innerhalb von bestimmten Theorien und Systemen verwendet. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Aberglaube
https://de.wikipedia.org/wiki/Antisemitismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Bewusstseinszustand


Glossar:   

Esoterik 
 
 

Esoterik 
www.didactmedia.eu © 2022  2 

Blut-und-Boden-Ideologie 

Agrarpolitische Ideologie, welche die Einheit eines rassisch definierten Volkskörpers 

mit seinem Siedlungsgebiet postuliert. Bäuerliche Lebensformen werden dabei nicht 

nur idealisiert und als Gegengewicht zur Urbanität gesetzt, sondern auch mit 

rassistischen und antisemitischen Ideen verknüpft, die eine germanisch-nordische 

Rasse als Bauerntum einem angeblichen jüdischen Nomadentum entgegensetzen. 

Zur angestrebten Verbäuerlichung der Gesellschaft bedarf es nach der Blut-und-

Boden-Ideologie für ein „Volk ohne Raum“ neuer Siedlungsgebiete, die als 

Lebensraum im Osten zu erobern seien. 

„Blut und Boden“ war ein zentrales Schlagwort der nationalsozialistischen Ideologie. 

Auf die völkische Ideologie der Artamanen und die Schriften Walther Darrés 

zurückgehend, wurden die Vorstellungen der Blut-und-Boden-Ideologie vor allem von 

Adolf Hitler, Heinrich Himmler und Baldur von Schirach aufgenommen und 

bestimmten die nationalsozialistische Agrarpolitik. Das 1933 erlassene 

Reichserbhofgesetz gilt als Ausdruck der Blut-und-Boden-Ideologie. Darré betrieb die 

Umsetzung seines Siedlungs- und Auslesekonzepts als Leiter des Reichsamts für 

Agrarpolitik, Reichsbauernführer, Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft 

und Leiter des Rasse- und Siedlungshauptamtes der SS, deren Vorstellungswelt er 

nachhaltig prägte. 

Weiterlesen 

 

Erleuchtung 

Auch Illumination: eine religiös-spirituelle Erfahrung, bei der ein Mensch sein 

Alltagsbewusstsein überschritten hat und er eine dauerhafte Einsicht in eine – wie 

auch immer ausgeprägte – gesamtheitliche Wirklichkeit aus Immanenz und 

Transzendenz erlangt. Im heutigen allgemeinen Sprachgebrauch versteht man unter 

„Erleuchtung“ gewöhnlich eine plötzliche Erkenntnis oder Eingebung. 

Über die Vorgänge, die mit dem Begriff Erleuchtung im religiösen Sinn bezeichnet 

werden, und die Gründe ihres Auftretens gibt es unterschiedliche Auffassungen, die 

mit dem jeweiligen philosophischen oder religiösen Hintergrund des Beurteilenden 

zusammenhängen. In manchen Fällen wird Erleuchtung als spontan eingetretener 

Durchbruch oder als aus eigener Kraft erlangtes Endergebnis eines Prozesses 

geistiger Übung und Entwicklung aufgefasst, nach anderen Interpretationen ist sie 

göttlicher Gnade zu verdanken, und wieder andere konstatieren eine Verbindung von 

beidem. Gewöhnlich ist mit der Vorstellung von Erleuchtung die Annahme 

verbunden, dass sich die Persönlichkeit dadurch tiefgreifend und nachhaltig 

verändert. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Blut-und-Boden-Ideologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Erleuchtung
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Geheimwissen 

Spezielles Wissen, welches nur an ausgewählte Personen oder Personengruppen 

weitergegeben wird. Der Duden schreibt: „Geheimwissen ist die Lehre von den 

geheimen, nicht jedem erkennbaren Eigenschaften und Kräften der Natur." 

Geheimwissen ist Bestandteil der verschiedensten Religionen, Sekten und 

Religionsgemeinschaften oder auch Gruppierungen der Gesellschaft. Handelt es sich 

dabei um komplexe Deutungsmodelle oder dogmatische Systeme, wie 

Symboldeutungen, Kosmogonien oder Verschwörungstheorien, spricht man auch 

von Geheimlehre oder Geheimwissenschaft.  

Weiterlesen 

 

Geisterkult 

Spiritismus, moderne Formen der Beschwörung von Geistern oder spukenden 

Gespenstern, insbesondere von Geistern Verstorbener (Totenbeschwörung), die sich 

mit Hilfe eines Mediums sinnlich wahrnehmbar mitteilen sollen. 

Weiterlesen 

 

Geistwesen 

Geistwesen oder einfach Geist ist nach einer weltweit verbreiteten Vorstellung ein 

immaterielles oder (zumeist) „feinstoffliches“ Wesen, dem übermenschliche, aber 

begrenzte Fähigkeiten zugeschrieben werden. Geister werden in manchen Fällen an 

materielle Objekte oder Lebewesen gebunden vorgestellt, in anderen Fällen als 

ungebunden aufgefasst. Geistwesen sind Bestandteil zahlreicher Religionen und 

Mythen und gelten als Übermittler von Botschaften aus dem Jenseits. 

Mit dem Glauben an Geister ist in der Regel die Vorstellung ihrer Beschwörung – das 

„Rufen“, die Kontaktaufnahme in verschiedenen Formen – verbunden. In fast allen 

schriftlosen Kulturen herrschte traditionell ein kollektiver Geisterglaube und gab es 

traditionell besondere Spezialisten der Geisterbeschwörung, die heute zumeist 

vereinheitlichend als Schamanen bezeichnet werden. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Geheimwissen
https://de.wikipedia.org/wiki/Spiritismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Geistwesen
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Guru 

Religiöser Titel für einen spirituellen Lehrer im Hinduismus, im Sikhismus und im 

tantrischen Buddhismus. Das beruht auf dem philosophischen Verständnis von der 

Bedeutung des Wissens im Hinduismus. Der Lehrer ist für den Schüler unentbehrlich 

für die Suche nach Wissen und den Weg zur Erlösung. Bis heute hat der Titel in 

Indien und unter den Anhängern der genannten Glaubensrichtungen seinen hohen 

Wert behalten. Im Tibetischen wird der Titel analog mit „hoch“ (transliteriert: Blama, 

gesprochen „Lama“) wiedergegeben. In der indonesischen und singhalesischen 

Sprache heißt Guru heute „Lehrer“. Neben den rein spirituellen Führern bezeichnet 

man auch jene als Guru, die Künste wie Gesang, Tanz usw. unterrichten, da diesen 

noch heute sehr starke religiöse Bedeutung zukommt. 

Im zeitgenössischen westlichen Sprachgebrauch wird die Bezeichnung 

„Guru“ oftmals auch für Fachleute mit überdurchschnittlichem Wissen, langer 

Erfahrung und gegebenenfalls charismatischer Ausstrahlung verwendet. Allerdings 

kann der Begriff auch mit pejorativ abwertender oder spöttischer Bedeutung für 

Menschen verwendet werden, die durch religiöse oder philosophische Aussagen 

Anhänger um sich scharen. 

Weiterlesen 

 

Identität 

Gesamtheit der Eigentümlichkeiten, die eine Entität, einen Gegenstand oder ein 

Objekt kennzeichnen und als Individuum von anderen unterscheiden. In ähnlichem 

Sinn wird der Begriff auch zur Charakterisierung von Personen verwendet. Dabei 

steht psychologisch und soziologisch im Vordergrund, welche Merkmale im 

Selbstverständnis von Individuen oder Gruppen als wesentlich erachtet werden. So 

folgt die rechtliche Identitätsfeststellung den für Inklusion und Exklusion relevanten 

Markern moderner bürgerlicher Gesellschaften. 

Als Relation zwischen zwei gegebenen Größen bedeutet Identität die völlige 

Übereinstimmung. Wenn sich zwei Gegenstände des Diskursuniversums in allen 

Eigenschaften gleichen und daher nicht unterscheidbar sind, spricht man von 

qualitativer Identität; wenn die in Rede stehenden Gegenstände in Wirklichkeit 

dasselbe Objekt sind, spricht man von numerischer Identität. Bei Ausdrücken und 

Begriffen, besonders in der Sprachphilosophie und in der Mathematik, steht Identität 

analog für die gleiche Intension oder Extension 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Guru
https://de.wikipedia.org/wiki/Identität
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Immateriell 

Die Eigenschaft immateriell (lateinisch immaterialis ‚unstofflich‘, ‚unkörperlich‘, 

‚geistig‘) wird je nach Fachgebiet mit unterschiedlichen Bedeutungen belegt. 

• Philosophie der Transzendenz: Hier versteht man (z. B. im Neuthomismus) un-

ter immateriell, was nicht stofflich existiert. Darunter fallen neben Seele bzw. 

Geist auch übernatürliche geistige Wesenheiten (z. B. Gott, Engel, Weltgeist, 

Weltvernunft). Ideen im Sinne der platonischen Philosophie (Platonismus) o-

der der absoluten Idee bei Georg Wilhelm Friedrich Hegel fallen ebenfalls in 

die philosophische Kategorie. 

• Naturwissenschaft: immateriell bezeichnet, was nicht stofflich ist und aber 

auch nicht geistig ist (z. B. Energie, Gravitation, Information). 

• In der Rechtswissenschaft wird davon ausgegangen, dass an Immaterialgü-

tern ebenso Rechte bestehen können wie an Sachen. Die Definition des Ei-

gentums fällt bei Immaterialgütern allerdings nicht immer einheitlich und ein-

deutig aus. Immaterialgüterrechte sind z. B. das Urheberrecht und das Patent-

recht. 

• Traduzianismus: Hier wird die Seele als immateriell betrachtet, dies stammt 

von den Bischof Gregor von Nyssa und dem Kirchenlehrer Augustinus. 

• In der materialistischen Dialektik versteht man unter immateriell das Gegenteil 

von materiell, also was unabhängig und außerhalb des Bewusstseins existiert. 

• In der Wirtschaft versteht man unter immateriellen Vermögensgegenständen 

nicht-physische Vermögenswerte. 

Weiterlesen 

 

Magie 

Zauberei bzw. Zauber, früher auch Zauberkunst, ist eine (geheime) Kunst, die sich 

übersinnliche Kräfte dienstbar zu machen sucht, oder eine faszinierende, 

geheimnisvoll wirkende Kraft; auch Tricks des Zauberkünstlers (im Varieté) werden 

als Magie bezeichnet. Das Wort ist altpersischer Herkunft und bezeichnete 

ursprünglich die Tätigkeit eines persischen Priesters und Traumdeuters (vgl. Mager). 

Derjenige, der Magie ausübt, wird als Magier (Zauberer) bezeichnet. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Immaterialität
https://de.wikipedia.org/wiki/Magie
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Materialismus 

Eine erkenntnistheoretische und ontologische Position, die alle Vorgänge und 

Phänomene der Welt auf Materie und deren Gesetzmäßigkeiten und Verhältnisse 

zurückführt. Damit ist er auch eine Form des Naturalismus. 

In der Grundfrage der Philosophie grenzt sich der Materialismus von allen anderen 

Philosophien ab. Die idealistische Lösung der Grundfrage der Philosophie geht in 

allen Varianten vom Primat des Bewusstseins gegenüber der Materie aus. Der 

Materialismus geht davon aus, dass selbst Gedanken, Gefühle oder das 

Bewusstsein auf Materie zurückgeführt werden können. Er erklärt die den Menschen 

umgebende Welt und die in ihr ablaufenden Prozesse ohne Gott. In der 

Gegenwartsphilosophie wird der Begriff „Physikalismus“ oft gleichbedeutend mit 

„Materialismus“ verwendet. Gegenbegriffe sind der Idealismus, für den nur 

Bewusstseinsinhalte eigentlich wirklich sind, und der Dualismus, für den das 

Physische und das Psychische zwei strikt voneinander getrennte, eigenständig 

existierende Seinsbereiche darstellen. 

Weiterlesen 

 

Meditation 

Gruppe von Geistesübungen, die in verschiedenen Traditionen seit Jahrtausenden 

überliefert sind und seit dem 20. Jahrhundert zunehmend auch in der westlichen Welt 

in säkularer Weise praktiziert und beforscht werden. Ein wesentliches Element 

meditativer Techniken ist das bewusste Steuern der Aufmerksamkeit. Das Üben von 

Meditation soll abhängig vom Kontext der Praxis nachhaltige positive Veränderungen 

im Denken, Fühlen und Erleben bewirken oder zu spezifischen religiös definierten 

Einsichten und Zuständen führen. Effekte von Meditationstraining auf Kognition, 

Affekt, Hirnfunktion, Immunsystem und Epigenetik sowie auf die psychische 

Gesundheit sind wissenschaftlich belegt. Meditation ist ein zentrales Element in 

verschiedenen religiösen Traditionen, insbesondere dem Buddhismus, wie auch im 

Hinduismus, Konfuzianismus, Christentum und anderen Religionen. 

Weiterlesen 

 

Metaphysik 

Grunddisziplin der Philosophie. Metaphysische Systementwürfe behandeln in ihren 

klassischen Formen die zentralen Probleme der theoretischen Philosophie, nämlich 

die Beschreibung der Fundamente, Voraussetzungen, Ursachen oder „ersten 

Begründungen“, der allgemeinsten Strukturen, Gesetzlichkeiten und Prinzipien sowie 

von Sinn und Zweck der gesamten Realität bzw. allen Seins. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Materialismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Meditation
https://de.wikipedia.org/wiki/Metaphysik
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Mythos / Mythen 

In seiner ursprünglichen Bedeutung eine Erzählung. Im religiösen Mythos wird das 

Dasein der Menschen mit der Welt der Götter oder Geister verknüpft. 

Mythen erheben einen Anspruch auf Geltung für die von ihnen behauptete Wahrheit. 

Kritik an diesem Wahrheitsanspruch gibt es seit der griechischen Aufklärung bei den 

Vorsokratikern (z. B. Xenophanes, um 500 v. Chr.). Für die Sophisten steht der 

Mythos im Gegensatz zum Logos, welcher durch verstandesgemäße Beweise 

versucht, die Wahrheit seiner Behauptungen zu begründen. 

Weiterlesen 

 

Okkultismus 

Unscharfe Sammelbezeichnung für verschiedenste Phänomenbereiche, Praktiken 

und weltanschauliche Systeme, wobei okkult etwa gleichbedeutend mit esoterisch, 

paranormal, mystisch oder übersinnlich sein kann. In einem engeren, vorwiegend in 

der Wissenschaft gebräuchlichen Sinn wird die Bezeichnung für bestimmte 

esoterische Strömungen des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts verwendet. 

Diesem Verständnis schließt sich der vorliegende Artikel an. Im heutigen 

Sprachgebrauch hat der Begriff vielfach eine abwertende Konnotation. 

Weiterlesen 

 

Online-Blasen 

Auch Filterblase (englisch filter bubble) oder Informationsblase: Begriff der 

Medienwissenschaft, der vom Internetaktivisten Eli Pariser 2011 geprägt wurde. Laut 

Pariser entsteht die Filterblase, weil Webseiten versuchen, algorithmisch 

vorauszusagen, welche Informationen der Benutzer auffinden möchte – dies 

basierend auf den verfügbaren Informationen über den Benutzer (beispielsweise 

Standort des Benutzers, Suchhistorie und Klickverhalten). Daraus resultiere eine 

Isolation gegenüber Informationen, die nicht dem Standpunkt des Benutzers 

entsprechen. Die isolierende Wirkung von Filterblasen ist Gegenstand 

wissenschaftlicher Untersuchungen und gilt nicht allgemein als belegt. 

Weiterlesen 

 

Philosophie 

In der Philosophie wird versucht, die Welt und die menschliche Existenz zu 

ergründen, zu deuten und zu verstehen. 

Von anderen Wissenschaftsdisziplinen unterscheidet sich die Philosophie dadurch, 

dass sie sich oft nicht auf ein spezielles Gebiet oder eine bestimmte Methodologie 

begrenzt, sondern durch die Art ihrer Fragestellungen und ihre besondere 

Herangehensweise an ihre vielfältigen Gegenstandsbereiche charakterisiert ist. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Mythos
https://de.wikipedia.org/wiki/Okkultismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Filterblase
https://de.wikipedia.org/wiki/Philosophie
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Pseudo- 

Drückt in Bildungen mit Substantiven oder Adjektiven aus, dass eine Person oder 

Sache nur dem Anschein nach jemand oder etwas ist bzw. sich den Anschein gibt, 

jemand oder etwas zu sein, es in Wirklichkeit jedoch nicht ist. 

Weiterlesen 

 

Psychologie 

Die Psychologie ist eine empirische Wissenschaft. Ihr Ziel ist es, menschliches 

Erleben und Verhalten, deren Entwicklung im Laufe des Lebens sowie alle dafür 

maßgeblichen inneren und äußeren Faktoren und Bedingungen zu beschreiben, zu 

erklären und gegebenenfalls zu verändern. 

Im Deutschen gibt es das Wort Psychologie seit dem 18. Jahrhundert. Der Begriff 

findet sich erstmals 1575 bei Johann Thomas Freigius bezeugt und gehört seit dem 

Anfang des 19. Jahrhunderts sowohl der Fach- als auch Gemeinsprache an.  

Weiterlesen 

 

Psychosekten 

Quasireligiöse Gemeinschaften, die durch die Verheißung eines „wahren Selbst“ die 

Unterordnung unter Normen der Gemeinschaft fordern und die ein emanzipiertes 

Selbst, das sich gleichzeitig sowohl seiner Einzigartigkeit als auch seiner 

Abhängigkeit von anderen bewusst ist, zerstören. Psychosekten verstehen sich als 

Weltanschauungstherapien (Weltanschauung) und bedienen sich manipulativer 

Methoden (Beeinflussung, Gehorsamsbereitschaft), um ihre Mitglieder am sich zu 

binden (Sekten). 

Weiterlesen 

 

Quantenmechanik 

Physikalische Theorie, mit der die Eigenschaften und Gesetzmäßigkeiten von 

Zuständen und Vorgängen der Materie beschrieben werden. Im Gegensatz zu den 

Theorien der klassischen Physik erlaubt sie die zutreffende Berechnung 

physikalischer Eigenschaften von Materie im Größenbereich der Atome und darunter. 

Die Quantenmechanik ist eine der Hauptsäulen der modernen Physik. Sie bildet die 

Grundlage zur Beschreibung von Phänomenen der Atomphysik, der 

Festkörperphysik und der Kern- und Elementarteilchenphysik, aber auch verwandter 

Wissenschaften wie der Quantenchemie. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://www.duden.de/rechtschreibung/pseudo_
https://www.duden.de/rechtschreibung/pseudo_
https://de.wikipedia.org/wiki/Psychologie
https://www.spektrum.de/lexikon/psychologie/psychosekten/12176
https://de.wikipedia.org/wiki/Quantenmechanik
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Querdenker 

Anhänger, Sympathisant der politischen Bewegung „Querdenken“, die sich 

insbesondere gegen staatliche Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie, 

gegen Impfungen u. Ä. richtet (und dabei auch Verschwörungserzählungen 

verbreitet). 

Weiterlesen 

 

Reichsbürger 

Sammelbegriff für eine organisatorisch und ideologisch sehr heterogene Szene aus 

meist Einzelpersonen, seltener teilweise sektenartigen Klein- und Kleinstgruppen, die 

die Existenz der Bundesrepublik Deutschland als legitimer und souveräner Staat 

bestreiten und deren Rechtsordnung ablehnen. Zu den von sogenannten 

Reichsbürgern vertretenen Ideologien gehören oft die Ablehnung der Demokratie, 

Ideologieelemente des Monarchismus, Rechtsextremismus, Geschichtsrevisionismus 

und teilweise Antisemitismus oder die Leugnung des Holocausts. Sie teilen eine 

Haltung der Ablehnung einer offenen und pluralistischen Gesellschaft und weigern 

sich, unter anderem Steuern und Bußgelder zu zahlen oder Gerichtsbeschlüsse und 

Verwaltungsentscheidungen zu befolgen. 

Dabei berufen sich „klassische“ Reichsbürger darauf, dass ihrer Meinung nach das 

Deutsche Reich statt der Bundesrepublik weiterhin fortbestehe, entsprechend ihrer 

Ideologie entweder in den Grenzen des Deutschen Kaiserreichs oder in denen von 

1937. Dieses werde als Organisation durch eine „kommissarische 

Reichsregierung“ (KRR) oder Ähnliches vertreten, deren Befugnisse die oft 

miteinander konkurrierenden Gruppen jeweils für sich beanspruchen. Der Szene 

zugeordnet werden ebenso die in den 2010er-Jahren vermehrt auftretenden 

sogenannten Selbstverwalter, die behaupten, durch einseitige Erklärungen aus der 

Bundesrepublik und ihrer Gesetzgebung austreten zu können. Dabei beziehen sie 

sich allerdings nicht unbedingt auf das Deutsche Reich. 

Weiterlesen 

 

Relativitätstheorie 

Die Relativitätstheorie befasst sich mit der Struktur von Raum und Zeit sowie mit 

dem Wesen der Gravitation. Sie besteht aus zwei maßgeblich von Albert Einstein 

entwickelten physikalischen Theorien, der 1905 veröffentlichten speziellen 

Relativitätstheorie und der 1916 abgeschlossenen allgemeinen Relativitätstheorie. 

Die spezielle Relativitätstheorie beschreibt das Verhalten von Raum und Zeit aus der 

Sicht von Beobachtern, die sich relativ zueinander bewegen, und die damit 

verbundenen Phänomene. Darauf aufbauend führt die allgemeine Relativitätstheorie 

die Gravitation auf eine Krümmung von Raum und Zeit zurück, die unter anderem 

durch die beteiligten Massen verursacht wird. 

Weiterlesen 

 

http://www.didactmedia.eu/
https://www.duden.de/rechtschreibung/Querdenker
https://de.wikipedia.org/wiki/Reichsbürgerbewegung
https://de.wikipedia.org/wiki/Relativitätstheorie
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Satanismus 

Unter den Begriff Satanismus werden verschiedene Bewegungen zusammengefasst, 

die sich positiv auf Satan bzw. auf das gesellschaftlich als das Böse Angesehene 

beziehen. Sie stehen nicht unbedingt miteinander in Verbindung. Als literarische 

Strömung ist Satanismus seit dem 17., als religiöse Bewegung seit dem frühen 

18. Jahrhundert belegt. Man unterscheidet in der Regel zwei Richtungen des 

Satanismus. Der „traditionelle“ (theistische) Satanismus beinhaltet das Verehren von 

Gottheiten. Darin gilt das Kriterium, dass die Figur Satans mehr oder weniger im 

Mittelpunkt steht. Beim „modernen“ Satanismus hingegen wird ein atheistischer und 

rationalistischer Standpunkt vertreten. Kleinster gemeinsamer Nenner zahlreicher 

Richtungen des modernen Satanismus ist hierbei der Anthropozentrismus, im 

Besonderen die Betonung der Freiheit des Menschen. Damit steht der Satanismus 

vor allem im Gegensatz zu religiösen Strömungen, die die Vorherbestimmung und 

Unvollkommenheit des Menschen betonen. Eine Vermischung des traditionellen 

Satanismus und modernen Satanismus ist trotz alldem möglich. In der Öffentlichkeit 

wird Satanismus vor allem als Gegenstand von Schauergeschichten, 

Sensationsjournalismus und Verschwörungstheorien wahrgenommen. 

Weiterlesen 

 

Schulmedizin 

Auch universitäre Medizin, wissenschaftliche Medizin und Hochschulmedizin: 

Bezeichnungen für die an Universitäten und ihnen gleichgestellten 

wissenschaftlichen Hochschulen in aller Welt gelehrte und allgemein anerkannte 

Medizin. 

„Schulmedizin“ wurde ursprünglich als abwertender Kampfbegriff in der zweiten 

Hälfte des 19. Jahrhunderts von Vertretern der Homöopathie und Naturheilkunde 

geprägt und verbreitet. Die Bezeichnung ist bis heute in Gebrauch, um heilkundliche 

Lehren und Praktiken, die zum Lehrinhalt der akademischen Medizin gehören, von 

der Alternativmedizin abzugrenzen. Als Ersatzbegriff wurde „wissenschaftlich 

orientierte Medizin“ vorgeschlagen. 

Weiterlesen 
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Scientology 

Neue religiöse Bewegung, deren Lehre auf Schriften des US-amerikanischen 

Schriftstellers L. Ron Hubbard zurückgeht. In ideeller Hinsicht sind ihre Lehre und 

Praxis von szientistischen und psychotherapeutisch anmutenden Komponenten 

geprägt, die später um transzendente Aspekte erweitert wurden. 

In der Öffentlichkeit sind sowohl der Religionscharakter als auch die Methoden der 

Organisation überaus umstritten. Dies gilt in besonderem Maße für Deutschland und 

Frankreich. In Deutschland wird die Scientology-Kirche seit 1997 in mehreren 

Bundesländern aufgrund eines Beschlusses der Innenministerkonferenz durch den 

Verfassungsschutz beobachtet. So heißt es im Bericht 2016: „Die SO (Scientology 

Organisation) strebt eine Gesellschaft ohne allgemeine und gleiche Wahlen an und 

lehnt das demokratische Rechtssystem ab.“ 

Weiterlesen 

 

Seele 

Der Ausdruck Seele hat vielfältige Bedeutungen, je nach den unterschiedlichen 

mythischen, religiösen, philosophischen oder psychologischen Traditionen und 

Lehren, in denen er vorkommt. Im heutigen Sprachgebrauch sind oft die Gesamtheit 

aller Gefühlsregungen und geistigen Vorgänge beim Menschen gemeint. In diesem 

Sinne ist „Seele“ weitgehend gleichbedeutend mit „Psyche“, dem griechischen Wort 

für Seele. „Seele“ kann aber auch ein Prinzip bezeichnen, von dem angenommen 

wird, dass es diesen Regungen und Vorgängen zugrunde liegt, sie ordnet und auch 

körperliche Vorgänge herbeiführt oder beeinflusst. 

Darüber hinaus gibt es religiöse und philosophische Konzepte, in denen sich 

„Seele“ auf ein immaterielles Prinzip bezieht, das als Träger des Lebens eines 

Individuums und seiner durch die Zeit hindurch beständigen Identität aufgefasst wird. 

Oft ist damit die Annahme verbunden, die Seele sei hinsichtlich ihrer Existenz vom 

Körper und damit auch dem physischen Tod unabhängig und mithin unsterblich. Der 

Tod wird dann als Vorgang der Trennung von Seele und Körper gedeutet. In 

manchen Traditionen wird gelehrt, die Seele existiere bereits vor der Zeugung, sie 

bewohne und lenke den Körper nur vorübergehend und benutze ihn als Werkzeug 

oder sei in ihm wie in einem Gefängnis eingesperrt. In vielen derartigen Lehren 

macht die unsterbliche Seele allein die Person aus; der vergängliche Körper wird als 

unwesentlich oder als Belastung und Hindernis für die Seele betrachtet. Zahlreiche 

Mythen und religiöse Dogmen machen Aussagen über das Schicksal, das der Seele 

nach dem Tod des Körpers bevorstehe. In einer Vielzahl von Lehren wird 

angenommen, dass eine Seelenwanderung (Reinkarnation) stattfinde, das heißt, 

dass die Seele nacheinander in verschiedenen Körpern eine Heimstatt habe. 

Weiterlesen 

 

  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Scientology
https://de.wikipedia.org/wiki/Seele


Glossar:   

Esoterik 
 
 

Esoterik 
www.didactmedia.eu © 2022  12 

Seelenwanderung 

Reinkarnation: Vorstellungen der Art, dass eine (zumeist nur menschliche) Seele 

oder fortbestehende mentale Prozesse (so oft im Buddhismus verstanden) sich nach 

dem Tod – der „Exkarnation“ – erneut in anderen empfindenden Wesen 

manifestieren. Vergleichbare Konzepte werden etwa auch als Metempsychose, 

Transmigration oder Wiedergeburt bezeichnet. Außerkörperliche Erfahrungen werden 

oft in Zusammenhang mit dem Begriff Reinkarnation gebracht. Der 

Reinkarnationsglaube ist dogmatischer Bestandteil der Weltreligionen Hinduismus 

und Buddhismus. In einigen, aber keineswegs in allen Reinkarnationslehren ist auch 

die Karmalehre integriert. 

Weiterlesen 

 

Sekte 

Bezeichnung für eine religiöse, philosophische oder politische Richtung und ihre 

Anhängerschaft. Die Bezeichnung bezieht sich auf soziale Gruppierungen, die sich 

durch ihre Lehre oder ihren Ritus von vorherrschenden Überzeugungen 

unterscheiden und oft im Konflikt mit deren Vertretern und Anhängern stehen. 

In erster Linie steht Sekte für eine von einer Mutterreligion abgespaltene religiöse 

Gemeinschaft. Der ursprünglich wertneutrale Ausdruck hat aufgrund seiner 

Geschichte und Prägung durch den kirchlichen Sprachgebrauch einen meist 

abwertenden Charakter erhalten und wird seit den 1960er-Jahren verstärkt in 

negativem Sinn verwendet. 

In der modernen Religionswissenschaft und Soziologie werden statt des Begriffs 

Sekte neutrale, nicht wertende Bezeichnungen wie „religiöse Sondergemeinschaft“, 

„neureligiöse Gemeinschaft“ oder „neue religiöse Bewegung“ verwendet. 

Weiterlesen 

 

Selbsterkenntnis 

Erkenntnis einer Person über das eigene Selbst. Selbsterkenntnis ist eng verwandt 

mit Selbstreflexion, dem Nachdenken über sich selbst (Selbstbeobachtung) und der 

Selbstkritik, dem kritischen Hinterfragen und Beurteilen des eigenen Denkens, der 

eigenen Standpunkte und Handlungen. Die Fähigkeit zur Selbsterkenntnis setzt die 

Existenz von Selbstbewusstsein voraus, welches man als „reflexives, besonnenes 

Bewusstsein des eigenen Ich“ definieren kann. Selbsterkenntnis setzt damit eine 

gewisse Objektivität der Selbstbeobachtung und des Selbstbildes voraus, das heißt 

die „richtige Beurteilung der Eigenschaften, Dispositionen, Kräfte, Werte des Selbst, 

geschöpft aus der Vergleichung der Betätigungen und Reaktionen des Ich im Leben, 

in der sozialen Gemeinschaft“. 

Weiterlesen 
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Selbstverwirklichung 

In der Alltagssprache die möglichst weitgehende Realisierung der eigenen Ziele, 

Sehnsüchte und Wünsche mit dem übergeordneten Ziel, „das eigene Wesen völlig 

zur Entfaltung zu bringen“ (Oscar Wilde), sowie – damit verbunden – die möglichst 

umfassende Ausschöpfung der individuell gegebenen Möglichkeiten und 

Begabungen (Talente). 

Weiterlesen 

 

Sinnsuche 

Die Frage nach dem Sinn des Lebens steht im Kontext der Einordnung von etwas in 

einen je größeren Kontext des Lebens bzw. Universums. So geht es auf der 

individuellen Ebene um die Einordnung einzelner Handlungen oder Erfahrungen 

(„Welchen Sinn hat das für mich?“) in den Kontext meines gesamten Lebens, auf der 

sozialen und ökologischen Ebene um die „Deutung des Verhältnisses, in dem der 

Mensch zu seiner Welt steht“, im Kontext der biologischen und sozio-kulturellen 

Evolution um die Einordnung/Sinngebung des Homo sapiens sowie im weitesten 

Sinn um die Frage nach einer zweckgerichteten (teleologischen) Bedeutung des 

Lebens im Universum an sich. In einem metaphysischen bzw. religiösen Kontext wird 

gegebenenfalls noch nach der Sinngebung des gesamten Universums („Warum ist 

überhaupt etwas und nicht nichts?“) bzw. seinem Verhältnis zu einem 

angenommenen Schöpfer gefragt. 

Weiterlesen 

 

Spiritismus 

Moderne Formen der Beschwörung von Geistern oder spukenden Gespenstern, 

insbesondere von Geistern Verstorbener (Totenbeschwörung), die sich mit Hilfe 

eines Mediums sinnlich wahrnehmbar mitteilen sollen. 

Der Begriff Spiritismus ist außerhalb des deutschen Sprachgebrauchs enger gefasst 

als Bezeichnung für die Lehre des Spiritisten Allan Kardec gebräuchlich. 

Weiterlesen 

 

Spiritualität 

Die Suche, die Hinwendung, die unmittelbare Anschauung oder das subjektive 

Erleben einer sinnlich nicht fassbaren und rational nicht erklärbaren transzendenten 

Wirklichkeit, die der materiellen Welt zugrunde liegt. Spirituelle Einsichten können mit 

Sinn- und Wertfragen des Daseins, mit der Erfahrung der Ganzheit der Welt in ihrer 

Verbundenheit mit der eigenen Existenz, mit der „letzten Wahrheit“ und absoluter, 

höchster Wirklichkeit sowie mit der Integration des Heiligen, Unerklärlichen oder 

ethisch Wertvollen ins eigene Leben verbunden sein. 

Weiterlesen 
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Theorie 

Durch Denken gewonnene Erkenntnis im Gegensatz zum durch Erfahrung 

gewonnenen Wissen. In der Wissenschaft bezeichnet Theorie abweichend ein 

System wissenschaftlich begründeter Aussagen, das dazu dient, Ausschnitte der 

Realität und die zugrundeliegenden Gesetzmäßigkeiten zu erklären und Prognosen 

über die Zukunft zu erstellen. In den geisteswissenschaftlichen Fachbereichen, wie 

etwa in der Philosophie (Wissenschaftstheorie) oder der Mathematik (Theorie 

(Logik)), wird der Begriff entsprechend enger gefasst. 

Im allgemeinen Sprachgebrauch wird die Bezeichnung Theorie oftmals mit der 

unbewiesenen These gleichgesetzt. 

Weiterlesen 

 

Transzendenz 

Bezug auf einen Gegenstandsbereich, der jenseits möglicher Erfahrung bzw. 

vorfindlicher Wirklichkeit liegt. In Philosophie, Theologie und Religionswissenschaft 

wird damit auf ein metaphysisches Wesen des Wirklichen an sich selbst Bezug 

genommen, das sich in der philosophisch-theologischen Tradition mit dem Begriff 

eines göttlichen, unendlichen Grundes erfahrbarer, endlicher Wirklichkeit verbindet. 

Der komplementäre Begriff der „Immanenz“ bezeichnet das Bezogensein auf den 

Gegenstandsbereich des in der Erfahrung Gegebenen bzw. des in der endlichen 

Dingwelt Vorhandenen. 

Weiterlesen 

 

Verschwörungstheorien 

Als Verschwörungstheorie wird im weitesten Sinne der Versuch bezeichnet, einen 

Zustand, ein Ereignis oder eine Entwicklung durch eine Verschwörung zu erklären, 

also durch das zielgerichtete, konspirative Wirken einer meist kleinen Gruppe von 

Akteuren zu einem oftmals illegalen oder illegitimen Zweck. 

Verschwörungshypothesen machen rationale, überprüfbare und dadurch 

falsifizierbare oder verifizierbare Aussagen über angenommene Verschwörungen; 

Beispiele hierfür sind Vermutungen über die Watergate- oder die Iran-Contra-Affäre, 

die vor deren Aufklärung aufgestellt und schließlich bestätigt wurden.  

Verschwörungsideologien hingegen immunisieren ihre stereotypen und 

monokausalen Vorstellungen über Verschwörungen gegen kritische Revision; ein 

Beispiel hierfür ist die Annahme, die Mondlandung 1969 hätte nicht wirklich 

stattgefunden, die Aufnahmen vom Mond wären auf der Erde gemacht worden. 

Verschwörungsmythen schließlich sind Verschwörungsideologien, deren angebliche 

Verschwörer zudem keine real existierenden, sondern erfundene Personen sind.  

Der in der breiten Öffentlichkeit benutzte Begriff Verschwörungstheorie wird zumeist 

im Sinne von Verschwörungsideologie oder Verschwörungsmythos benutzt und somit 

kritisch oder abwertend verwendet. 

Weiterlesen 
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Völkisch 

Ableitung von Volk. Dem Begriff kommt seit dem Ausgang des 19. Jahrhunderts in 

der Alltagssprache, den Medien und der Politik, insbesondere in der Zeit des 

Nationalsozialismus, eine Bedeutung zu. Ab Mitte des 20. Jahrhunderts wurde das 

Wort dort seltener verwendet, wird aber seit dem Erstarken völkisch-nationaler 

Bewegungen in Deutschland und Österreich zu deren Beschreibung in jüngster Zeit 

wieder vermehrt herangezogen. Als Lehnwort wurde der Begriff im Englischen 

übernommen. 

Völkisch transportiert seit dem Ausgang des 19. Jahrhunderts einen rassistischen 

Volksbegriff, der insbesondere auch Antisemitismus beinhaltet. Es wurde im 

deutschsprachigen Raum als Selbstbezeichnung von der völkischen Bewegung 

übernommen und zu einem Schlüsselbegriff des völkischen Nationalismus. Auch 

einzelne, ehemals führende Politiker der deutschen Partei Alternative für 

Deutschland (AfD) sprachen sich für eine Rehabilitierung des Begriffs völkisch aus. 

Abseits rechtspopulistischer und rechtsextremistischer Kreise ist völkisch negativ 

konnotiert.  

Weiterlesen 

 

Yoga 

Aus Indien stammende philosophische Lehre, die eine Reihe geistiger und 

körperlicher Übungen bzw. Praktiken wie Yama, Niyama, Asanas, Pranayama, 

Pratyahara, Kriyas, Meditation und Askese umfasst. Der Begriff Yoga kann sowohl 

„Vereinigung“ oder „Integration“ bedeuten, als auch im Sinne von „Anschirren“ (vgl. 

„jochen“) und „Anspannen“ des Körpers an die Seele zur Sammlung und 

Konzentration bzw. zum Einswerden mit dem Bewusstsein verstanden werden. Da 

jeder Weg zur Selbsterkenntnis als Yoga bezeichnet werden kann, gibt es im 

Hinduismus zahlreiche Namen für die verschiedenen Yoga-Wege, die den jeweiligen 

Veranlagungen der nach Selbsterkenntnis Strebenden angepasst sind. 

Yoga ist eine der sechs klassischen Schulen (Darshanas) der indischen Philosophie. 

Es gibt viele verschiedene Formen des Yoga, oft mit einer eigenen Philosophie und 

Praxis. In Europa und Nordamerika wurden bis vor kurzem unter dem Begriff Yoga oft 

nur körperliche Übungen verstanden – die Asanas oder Yogasanas – und der Begriff 

somit weitgehend mit Hatha Yoga gleichgesetzt. 

Weiterlesen 

 

 

 

 

 

 

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Völkisch
https://de.wikipedia.org/wiki/Yoga

